SCHATZSUCHE

I
Es war einmal, vor langer Zeit in einem fernen Land, ein Konversationskurs, der los zog, um das Schloss des Grafen Deutsch zu erobern [conquer]. Sie waren lange unterwegs und erlebten viele Abenteuer, doch als sie zum Schloss kamen, war das Tor fest veschlossen und die Mauern viel zu hoch, um darüber zu klettern.
[bookmark: _GoBack]Da trafen sie eine alte Frau, die sagte: “Der Graf ist schon lange weg, aber die nächsten Herren dieses Schlosses müssen erst ein Rätsel lösen [solve a riddle], um zu beweisen [prove], dass sie mehr wissen als alle anderen im Land! Der erste Hinweis ist: Ihr unterhaltet euch mit euren Freunden und wisst alle nicht, was ihr tun sollt. Ihr seid ratlos und habt einfach keinen __________________________ (4. Buchstabe). Den nächsten Hinweis findet ihr ganz in der Nähe, hinter dem Schiff.” 

II
So nahmen sie das Schiff und fuhren damit den Fluss entlang in eine andere Gegend des Landes. Auf dem Fluss trafen sie zwei Angler von denen einer dem Grafen früher oft frischen Fisch gebracht hatte. Er stellste den Helden ein weiteres Rätsel: 
“Wenn ihr wollt, dass euer ____________________________________________ (8. Buchstabe) besser aussieht, wenn ihr später nach einer festen Arbeit sucht, dann macht ihr am besten vorher ein _______________________________ (2. Buchstabe). Den nächsten Hinweis findet ihr im Dorf der treuesten Untertanten des Grafen Deutsch.”


III
Als unsere Helden in das Dorf kamen, war es dort völlig leer, kein Mensch war zu sehen. Doch in einem verlassenen Stiefel steckte ein Stück Pergament – der nächste Hinweis! 
“Im fernen Osten, im Land des Halbmonds, bereitet man das Fleisch für die lokalen Delikatessen an einem _______________________________ (1.  Buchstabe) zu. 
Das nächste Ziel eurer Reise befindet sich bei den Pferden aus Metall direkt außerhalb des Dorfes. Ihr müsst nur den Berg hinab steigen.”

IV
Und tatsächlich, kaum dass unsere Helden die Pferde gesehen hatten, fanden sie auch schon den nächsten Hinweis in einem Sattel. 
“Ihr versteht die Situation überhaupt nicht. Ihr denkt eine Sache stimmt, und dann stimmt doch eine andere, aber vielleicht doch nicht, weil das alles sehr sehr kompliziert ist. Dann seid ihr __________________________ (5. Und 2. Buchstabe).
Und jetzt geht nach Westen, bis ihr zur Grenze kommt. Dort wird euch ein roter Wächter mit weißen Großbuchstaben anhalten. Zu seinen Füßen findet ihr den nächsten Hinweis.”

V
Und tatsächlich, der rote Wächter sah unsere Helden kommen und sagte zu ihnen:
“Ey Alder, das ist nicht umsonst! Nicht so wie deine Mudda. Gib mir ___________________________ (3. Buchstabe), wenn du hier parken willst! Sonst lass ich deine ___________________________ (2. Buchstabe) abschleppen [tow away]. Geht nach Süden, dahin, wo noch mehr Metallpferde stehen.”

VI
Geschockt von so viel Unhöflichkeit machten sich unsere Helden auf den Weg zu den Pferden und als sie dort ankamen, begann eines der Pferde auf einmal, zu sprechen:
“Ich hab Hunger! Und keinen Bock mehr auf Heu! Geht und tauscht Holz und Lehm für _____________________________________  (4. & 3. Buchstabe). Danach sage ich euch, wo ihr hin müsst.”
Die Helden brachten dem Pferd sein neues Essen und es schickte sie den nächsten kleinen Berg nach oben zum Haus des Fremden aus Spanien, das direkt hinter einem kleinen Tor lag. 

VII
Dort angekommen, trafen die Helden auf einen _________________________ (8. & 6. Buchstabe) Teenager. Das Mädchen zeigte auf seinen Bauch und sagte: Ich habe überlebt und die Ärztin, die Krebs heilen konnte, ist gestorben. Tja. Was sol lich sagen, ich hatte einfach noch keinen _______________________ (4. Und 2. Buchstabe) zu sterben. Tot sein ist soooooo langweilig. Ach ja, und ihr euer nächstes Ziel ist die Taverne, in der ich jeden Mittwoch Mittag esse.”







VIII
Als unsere Helden zur der Taverne kamen, mussten sie leider feststellen, dass sie schon geschlossen war. Aber in der Tür klemmte der nächste Hinweis:
“Das Pferd hat euch ganz schön verarscht. Holz ist zwar nichts wert, aber für den _________________________ (2 Mal der 4. Buchstabe) hättet ihr viel mehr bekommen können als nur ein mickriges Getreide, wenn ihr ein bisschen besser ______________________ hättet (2. & 5. Buchstabe). Das war echt ein schlechter Deal! Aber gut, der nächste Teil des Rätsels befindet sich dort vorne im Gang, direkt vor dem Wachturm, wo die Wächter der Burg immer sitzen und alles sehen! Passt auf, dass sie euch nicht erwischen [catch]!

IX
Glücklicher Weise fanden unsere Helden den Hinweis, ohne den Wächtern zu begegnen. Auf einem Stück Pergament stand folgender Aufruf:
“Wer hat den Täter gesehen! Gestern wurde im Wald die ______________________ (3. Buchstabe) einer jungen Frau gefunden. Man weiß, dass sie eine Affäre hatte und vermutet, ihr Ehemann hat vielleicht von ihrem ____________ _____________________ (10.&. 5. Buchstabe) erfahren und sie deswegen getötet. Hinweise bitte an die königliche Polizei!”
Auf der Rückseite stand: “Geht nun zum Schloss des Grafen, aber verbringt zuvor die Nacht beim Land der aufgehenden Sonne.” 




X
Im Land der aufgehenden Sonne trafen die Helden einen weisen, alten Mann, der schon so lange gelebt hatte, dass er alle Menschen des Märchenlandes kannte. Dieser Mann erzählte ihnen eine Geschichte aus seiner Vergangenheit, in der ein Rätsel versteckt war:
“Damals, als ich mich für den Job als weiser Mann ___________________________ __________________ (2. &. 8. Buchstabe), hat der letzte politische Intelektuelle im Land des Grafen noch gelebt. Sein Name war _____________________ _____________________ (1. &. 3. Buchstabe des Nachnamens). Nun geht zurück zum Schloss des Grafen.”

XI
Vor dem Schloss angekommen, trafen unsere Helden dieselbe alte Frau wieder, die sich auf die Reise geschickt hatte. “Sehr gut”, sagte sie, “ihr habt alle Prüfungen bestanden. Nun, der letzte Teil des Rätsels lautet: Wie heißt die Stelle an der ein Verbrechen geschehen ist? ____________________ (5. & 3. Buchstabe). Und wenn ihr mir jetzt noch den anderen Namen für die Kleidung des Opfers nennt, gehört das Schloss euch! _______________________________ (10. & 5. Buchstabe). 

ENDE
So zogen die Helden in das Schloss des Grafen Deutsch ein und machten die Lösung des Rätsels von diesem Tag an zu ihrem Motto:


__ __ __     __ __ __     __ __ __ __ __ __     __ __ __ __ __ __     __ __     __ __ __     __ __ __ __ __ __!
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